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Größenordnungen 

•Fläche 2.600 km2 (Bezirk Gmunden ca.1.400 km2 )

•EinwohnerInnen 380 000 (Bezirk Gmunden ca. 100 000)

•Anzahl Gemeinden 96 (Bezirk Gmunden 20) 



Was ist der BPV?

• ESF SP 5 Territoriale Beschäftigungspakte

www.pakte.at

• Lenkungsausschuss (OÖ Forum Aktive AMP)

- Schnittstellen zwischen den Fördersystemen

- Abwicklung ESF SP 3b-Projekte (arbeitsmarktferne Personen)

- keine vorrangige Beschäftigung mit Regelinstrumenten

• themenspezifische Gremien 

• externes Koordinationsbüro

http://www.pakte.at/


Lenkungsausschuss

8 Mitglieder (+ GM – Beauftragte )

Land/Wirtschaft – AMS – BASB – WK – AK – IV – ÖGB - Gemeindeverband

Beirat für

Berufsorientierung &

Jugendbeschäftigung

laufend

Steuerung

ESF SP  3b/1

2 Jahre

Steuerung

ESF  SP  3b/2

2 Jahre

themenbezogene

Runde Tische

(Frauen, Ältere )

befristet

Koordinationsbüro (iap Unternehmensberatung GmbH)



Vision Strategieworkshop 2004

•die richtige Person auf den richtigen Arbeitsplatz 

•(tendenziell) keine Personen ohne Ausbildung in Vorarlberg



Runder Tisch ExpertInnen 2005
12 Vorschläge

• früh ansetzen (Kindergarten)

• BO an den Schulen stärken

• flächendeckende Betreuungsangebote

• arbeitsmarktferne Jugendliche einbeziehen

• Beratungsangebote auch an Schulen

• Girls day auch für Buben

• Stärkung und Einbeziehung Eltern

• Männer in pädagogische Berufe

• Berufspraktische Erfahrungen in der Schule fördern

• Öffentlichkeitsarbeit, Sensibilisierung

• mehr Arbeitsmarkt – Kompetenz für BO - BeraterInnen

• Züricher Modell



Fachtagung BO & Jugendbeschäftigung 2006

• 200 ExpertInnen aus Vorarlberg

• 6 Dialoggruppen:

1. Mehr Kraft in die schulische BO

2. BO bündeln & vernetzen

3. Jugendliche mit Migrationshintergrund

4. Übergang von der Schule in die Arbeitswelt

5. BO für schulferne Jugendliche

6. Was braucht der Betrieb?



Broschüre mit Angebotsübersicht 2006

Angebote von 44 Organisationen in Vbg

Zuordnung zu 6 Bereichen:

6.LehrerInnenunterstützung

1.Unterstützung bei der Berufsorientierung

2.Hilfen bei der Realisierung

3.Übergangslösungen

5.Außerschulische Jugendarbeit

4.Hilfen im Beruf



Beiratsgründung 2006

Ziele, Arbeitsform, Status

• Gründungsklausur Mai 06

• Strategieentwicklung, Abstimmung und Optimierung von Maßnahmen 

• regelmäßige Treffen (Frequenz ca. 2mtl.)

• beratendes Gremium des BPV



Aktuell 13 Mitglieder

•BIFO (Vorsitz)

•Land Vbg (Wirtschaftliche Angelegenheiten)

•Land Vbg (Gesellschaft & Soziales) •Landesschulrat

•AMS

•Bundessozialamt, Landesstelle Vbg

•WK

•AK

•ÖGB (GM-Beauftragte)

•Gemeindeverband

•Offene Jugendarbeit

•Zuwanderungsstelle

•Sozialer Dienstleister





Ergebnisse 2006 - 2009

• Konzept Berufsorientierung & Jugendbeschäftigung

• Gemeinsames Bild zum Beratungs- und Betreuungssystem

• Umsetzung Chancen – Pool Vorarlberg (BIFO)



Konzept

BO & Jugendbeschäftigung

1: Hinführung zur Berufs- und Arbeitswelt

2: Berufskundliche Information über Berufe und Bildungswege

3: Berufsorientierung in der Schule

4: Lückenlose Erfassung der Jugendlichen an der Schnittstelle

5: Beratungs- und Betreuungssystem

6: Einbezug von Eltern bzw. Erziehungsberechtigten

7: Bedarfsadäquates Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten

8: Qualifizierungs- und Auffangangebote

9: Zielgruppenspezifische Aspekte

10: Jugendliche, die außerhalb der Systeme stehen

11: Qualifizierung und Vernetzung der AkteurInnen



Flächendeckendes Beratungs- und Betreuungssystem 

für jene Jugendlichen in Vorarlberg, die an der Schnittstelle

Schule/Arbeitsmarkt Unterstützung benötigen

Schulsystem
Privatsystem jener Jugendlichen, die sich außerhalb des

Schul- bzw. Beschäftigungssystems befinden

offener Arbeitsmarkt

INFORMATION

& BERATUNG

AMS

BIFO

vorgelagerte Arbeitsformen

Übergangslösungen

P-Schule

ÜAZ

Beschäftigungsprojekte

dafür
Jugendliche mit

Behinderung

offene

Jugendarbeit

bzw. Jugendinfo

& Sonstige



Flächendeckendes Beratungs- und Betreuungssystem 

für jene Jugendlichen in Vorarlberg, die an der Schnittstelle

Schule/Arbeitsmarkt Unterstützung benötigen

Stand September 09  

Schulsystem
Privatsystem jener Jugendlichen, die sich außerhalb des

Schul- bzw. Beschäftigungssystems befinden

offener Arbeitsmarkt
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INFORMATION

& BERATUNG

AMS

BIFO

BEGLEITUNG

Job Coaching

vorgelagerte Arbeitsformen

Übergangslösungen

P-Schule

ÜAZ

Beschäftigungsprojekte

Gemeindebeauftragte
in 90 Gemeinden Vorarlbergs

dafür
Jugendliche mit

Behinderung

BO- Koordination

BIFO

Melde-

system

offene

Jugendarbeit

bzw. Jugendinfo

& Sonstige



Neue Elemente im Beratungs-

und Betreuungssystem

• landesweite BO – Koordination in allen 56 Schulen

• Meldesystem an der Schnittstelle Schule /Arbeitsmarkt

• Job Coaching für Jugendliche mit Unterstützungsbedarf

• 44 Gemeindebeauftragte in 90 Gemeinden



Weiterentwicklung im BIFO



Zusatznutzen Beirat

• laufender Informationsaustausch

• gemeinsame Generierung von Wissen über die MN-Landschaft



Aktuelle Themen

• Qualitätskriterien für Übergangslösungen

und  vorgelagerte Arbeitsformen im Dialog mit dem AMS

• Datenmaterial zu den Jugendlichen am Übergang



Besonderheiten des Beirates

in Vorarlberg

• lfde. Abstimmung mit dem Lenkungsausschuss des BPV

• Jugendbeschäftigung: hoher Stellenwert bei Politik/Verwaltung

• Überschaubarkeit des Landes und der AkteurInnen

• Fachkompetenz & Drehscheibenfunktion  BIFO 

• themenbezogene (nicht trägerbezogene) Besetzung bei NGOs

• hohe Transparenz (Protokolle auf www.beschaeftigungspakt.at)

• Schwerpunkt auf Jugendliche mit sozial/emotionalen Defiziten

http://www.beschaeftigungspakt.at/


Information

• www.beschaeftigungspakt.at

• Koordinationsbüro BPV

Elfie Karlinger

M 0699 125 64 152

E iap.karlinger@vol.at

• Vorsitzender des Beirates

Dr. Klaus Mathis 

BIFO www.bifo.at

http://www.beschaeftigungspakt.at/
mailto:iap.karlinger@vol.at
http://www.bifo.at/

